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Ausbildung: 
 
1973-1977 Studium der Rechtswissenschaften an der Universität Wien (Dr.iur.) 
1977-1978 Studium des Europarechts am Collège d’Europe in Brügge 
1978   Diplom der Haager Akademie für Internationales Recht 
 
Berufliche Laufbahn: 
 
1979   Eintritt in den österr. diplomatischen Dienst 
1979-1994  u.a.: Generalsekretariat des österreichischen Außenministeriums, 

Österreichische Mission bei den Europäischen Gemeinschaften in 
Brüssel, Österreichische Botschaft Moskau, Kabinett des 
Außenministers 

1994-1999  Sicherheitspolitischer Direktor und stv. Politischer Direktor (ab 
1995) 

1999-2003  Österreichischer Botschafter in Belgien und bei der NATO 
2003-2008  Politischer Direktor des österr. Außenministeriums 
2008-2011 Ständiger Vertreter Österreichs bei den Vereinten Nationen in New 

York (2009-2010: Vertreter Österreichs im Sicherheitsrat der 
Vereinten Nationen) 

2011  Wechsel in den Europäischen Auswärtigen Dienst 
2011-2015 Leiter der Delegation der EU (EU-Botschafter) bei den Vereinten 

Nationen in New York 
2015-2019 Exekutivdirektor für Europa und Zentralasien im Europäischen 

Auswärtigen Dienst in Brüssel 
2020-   Sonderbeauftragter des Amtierenden OSZE-Vorsitzenden für den 

Prozess zur Beilegung des Transnistrien-Konflikts 
 
Sonstige Aktivitäten: 
 
Gastprofessor am Collège d’Europe in Brügge; Gastprofessor und Senior Adviser 
am Collège d’Europe in Natolin (Warschau); Vorsitzender des Internationalen 
Beirats des Europäischen Forums Alpbach 


